
Am diesjährigen „Schmutzigen Donners-
tag“ war es wieder so weit. Die Rocker 
des Faschingsteams � elen pünktlich um 
18.00 Uhr in das Rathaus ein und über-
nahmen die Herrschaft. Bürgermeister 
Achim Walter versuchte als Chef der Orts-
polizei mit allen Mitteln den Überfall der 
Rocker zu verhindern, jedoch gelang ihm 
dies nicht. Am Ende hieß es: „Hände hoch 
Achim, du bist verhaftet“. Durch umfang-
reiche Ermittlungen konnte Polizeichef 
Walter die Vergehen der Rocker au� is-
ten und sie überführen. Er scha� te es 
sogar zu beweisen, dass er nicht der Vater 
des unehelichen Kindes der Rockerbraut 
Anneliese ist. Diese war mit dem Ergebnis 
sehr unzufrieden. Wir sind gespannt, ob 
sich der Vater des Kindes noch aus� n-
dig machen lässt. Die Rocker brachten zu 

ihrem Triumphzug aber auch einige Gäste 
mit, die die Bürger im Sitzungssaal gut 
unterhielten. Sogar Bülent Ceylan kam 
als Stargast extra aus der Quadratestadt 
nach Obrigheim und zur Überraschung 
aller, war er gut über das Ortsgesche-
hen informiert. Es sind noch immer alle 
verblü� t, wie die Rocker diese bekannte 
Persönlichkeit aus Funk und Fernsehen 
nach Obrigheim locken konnten.
Die Verwaltung sowie der Bürgermeister 
ho� en, dass am Dienstag, dem 13.2.2018 
der Schlüssel von den Rockern wieder 
zurückgegeben wird und die Schreckens-
herrschaft der Rocker damit endet. Bis 
dahin muss Polizeichef Achim seine Aus-
rüstung ablegen und tatenlos zusehen, 
wie die Rocker Angst und Schrecken in 
der Gemeinde verbreiten.

Polizeichef Achim scha� t es
zwar die Rocker zu überführen,
seinen Schlüssel konnte er
aber doch nicht verteidigen ...

Altholzsammlung
Wir erinnern an die Altholzsammlung 
für Asbach und Mörtelstein am Frei-
tag, 16.2.2018

OBRIGHEIMER
NACHRICHTEN Donnerstag, 15. Februar 2018

Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen

7

Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Bitte beachten
Altpapiersammlung durch den SVO, 
Abteilung Jugendfussball  am Samstag, 
17.2.2018, ab 7.00 Uhr  in der Gesamt-
gemeinde. Fotos: Gemeinde
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Bildernachlese der närrischen Gemeinderatssitzung

Fotos: Gemeinde und R. Jax
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 22.2.2018
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung in diesem Jahr findet 
am Donnerstag, 22. Februar 2018, um 19.00 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Obrigheim statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1.  Fragen aus dem Kreis der Zuhörer
2.  Behandlung von Bauanträgen

a)  Neubau eines Seniorenzentrums auf den Grundstücken Flst-
Nrn. 3350/22, 3359 und 3359/2, Kirstetter Straße im Ortsteil 
Obrigheim

b)  Errichtung von zwei Gauben am bestehenden Wohnhaus auf 
dem Grundstück Flst.-Nr. 4522/2, Kirstetter Straße 19a im 
Ortsteil Obrigheim

c)  Umbau eines Carports zum Wohnraum auf dem Grundstück 
Flst.Nr. 5900, In der Röte 2 im Ortsteil Obrigheim

d)  Neubau eines Einfamilienhauses auf dem Grundstück Flst-
Nr. 7745, Schlehenweg 2 im Ortsteil Obrigheim

e)  Teilabbruch der bestehenden Garage und Neubau einer 
Garage auf dem Grundstück Flst.-Nr. 5872, Im Rotletterle 27 
im Ortsteil Obrigheim

f)  Anlage von Trockenmauern und Aufstellung eines Material-
wagens auf dem Grundstück Flst.-Nr. 7012 im Außenbereich 
im Ortsteil Obrigheim
-  Beratung und Beschlussfassung 

3.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde Obrigheim 
für das Haushaltsjahr 2018

 hier: Einbringung
4.  Beauftragung der Bauarbeiten zur Sanierung der Brücke beim 

Campingplatz Mörtelstein
-  Beratung und Beschlussfassung 

5.  Vorstellung der Umgestaltung der Marktplatzfläche in Asbach
-  Beratung und Beschlussfassung 

6. Bekanntgaben und Anfragen
Die Verwaltungsvorlagen können ab 16. Februar 2018 während der 
Öffnungszeiten im Sekretariat eingesehen werden.

Hochwasserschutz und Renaturierung am 
Asbach in der Ortslage Asbach
Die Gemeinde Obrigheim betreibt in Zusammenarbeit mit dem 
Zweckverband „Hochwasserschutz Einzugsgebiet Elsenz-
Schwarzbach“, Sitz Waibstadt, den hochwassersicheren Ausbau 
am Asbach innerhalb der Ortslage von Asbach.
Im Zug der anstehenden Entwurfs- und Genehmigungsplanung 
wird es erforderlich sein, topografische Bestandsvermessungen 
entlang des Gewässers durchzuführen.
Zu diesem Zweck wird im Zeitraum vom 19.2.2018 bis 9.3.2018 
ein vom Zweckverband Hochwasserschutz Einzugsgebiet 
Elsenz-Schwarzbach beauftragtes Ingenieurbüro die Vermes-
sungsarbeiten entlang des Asbachs durchführen. Da der Asbach 
nicht überall über öffentliche Zuwegungen erreichbar ist, bittet 
die Gemeinde Obrigheim alle Grundstückseigentümer entlang 
des Asbachs, das Betreten der privaten Grundstücksflächen im 
Rahmen der notwendigen Vermessungsarbeiten zu gestatten.
Neben der Aufnahme des eigentlichen Gewässerprofils wird 
es darüber hinaus erforderlich sein, zusätzlich das Vorland des 
Asbachs auf einer Breite von ca. 5 - 10 m topografisch aufzu-
nehmen. Auch in diesem Zusammenhang bittet die Gemeinde 
Obrigheim darum, die Betretung der privaten Grundstücksflä-
chen zu gestatten.
Bei Rückfragen steht Ihnen das Bauamt der Gemeinde Obrig-
heim (Hr. Horn: Tel. 06261/646-17) gerne zur Verfügung.

1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer
Die 1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer ist am 15.2. zur Zah-
lung fällig. Der entsprechende Betrag ergibt sich jeweils aus dem 
letzten Steuerbescheid. Bitte achten Sie auf rechtzeitige Zah lung, 
da bei verspätet eingehenden Zahlungen Mahngebühren und unter 
bestimmten Vorausset zungen auch Säumniszuschläge erhoben wer-
den müssen. Nutzen Sie hierbei die Vorteile des Bankeinzugsverfah-
rens. Soweit die Steuerschuldner bereits am Abbuchungsverfahren 
teilnehmen, wird ihnen die 1. Rate der Steuerschuld termingerecht 
zum 15.2. belastet. Als Teilnehmer an diesem Verfahren kann es 
Ihnen nicht passieren, dass Sie einen Zahlungstermin versäumen. 
Sie ersparen sich so manchen Ärger mit unnötigen Mahnungen. 
Wenn Sie der Gemeinde Obrigheim eine Einzugsermächtigung ertei-
len wollen, dann setzen Sie sich bitte mit der Gemeindekasse (Tel. 
06261/646-28) in Verbindung. Wir werden ihnen dann einen entspre-
chenden Vordruck zuschicken.

Verpflichtung der Straßenanlieger zum Schneeräu-
men und Bestreuen der Gehwege
Mit dem Winter erwarten uns auch Schnee, Frost und Eisglätte. 
Damit Sie wissen, für welche Bereiche Sie zum Schneeräumen und 
Bestreuen verpflichtet sind, haben wir hier die wichtigsten Inhalte 
der gemeindlichen Satzung über die Verpflichtung zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streupflicht-Satzung) 
für Sie zusammengestellt:
Wer ist verpflichtet?
Die Straßenanlieger, diese sind:
• Eigentümer und
• Besitzer (z.B. Mieter oder Pächter)
 von Grundstücken, die an einer Straße liegen oder von ihr eine 

Zufahrt oder einen Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten 
auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die von 
der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde stehende, 
unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand zwischen 
Grundstücksgrenze und Straße nicht mehr als 10 Meter beträgt.

 Sind mehrere Straßenanlieger für eine Fläche verpflichtet, so 
besteht eine gesamtschuldnerische Verantwortung. Die Straßen-
anlieger haben dann durch geeignete Maßnahmen sicherzustel-
len, dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt 
werden.

Welche Flächen sind zu reinigen, zu räumen und zu bestreuen?
• Gehwege
• Falls Gehwege auf keiner Seite vorhanden sind, entsprechende 

Flächen in einer Breite von 2 Metern am Fahrbahnrand.
• Falls nur auf einer Seite ein Gehweg vorhanden ist, nur diejeni-

gen Straßenanlieger, auf deren Seite der Gehweg verläuft.
Was ist zu tun?
• Reinigung
 Die Reinigung erstreckt sich auf die Beseitigung von Schmutz, 

Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht bestimmt sich 
nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der öffentlichen Ord-
nung. Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Bespren-
gen mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände 
(z.B. Frostgefahr) entgegenstehen. Die zu reinigende Fläche darf 
nicht beschädigt werden. Der Kehricht ist sofort zu beseitigen. Er 
darf weder dem Nachbarn zugeführt noch in die Straßenrinne 
oder andere Entwässerungsanlagen oder offene Abzugsgräben 
geschüttet werden.

• Schneeräumen
 Die o.g. Flächen sind auf solche Breite von Schnee oder auftau-

endem Eis zu räumen, dass Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gewährleistet und insbesondere ein Begegnungsverkehr 
möglich ist. Der geräumte Schnee und das auftauende Eis sind 
auf dem restlichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger 
verpflichtet sind, soweit der Platz hierfür nicht ausreicht, am 
Rande der Fahrbahn anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter 
sind die Straßenrinnen und Straßeneinläufe so frei zu machen, 
dass das Schmelzwasser abziehen kann. Die von Schnee oder 
Eis geräumten Flächen vor den Grundstücken müssen so aufei-
nander abgestimmt sein, dass eine durchgehende Benutzbarkeit 
der Flächen gewährleistet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein 
Zugang zur Fahrbahn in einer Breite von mindestens 1 Meter zu 
räumen. Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. 
Geräumter Schnee oder auftauendes Eis darf nicht dem Nach-
barn zugeführt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.
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• Beseitigung von Schnee- und Eisglätte
 Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-

wege bzw. entsprechenden Flächen sowie die Zugänge zur 
Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von Fußgängern 
bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen Sorgfalt 
möglichst gefahrlos benutzt werden können. Zum Bestreuen soll 
abstumpfendes Material wie Sand, Splitt oder Asche verwendet 
werden. Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf ein 
Mindestmaß zu reduzieren.

Wann muss geräumt und gestreut werden?
• Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 

bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese Pfl icht endet um 20.00 Uhr. Für weitere Fragen steht Ihnen 
das Ordnungsamt unter der Telefonnummer 06261/646-24 gerne 
zur Verfügung.

Auslichten von Bäumen und Hecken
Bäume, Sträucher und sonstige Anpfl anzungen dürfen die Sicherheit 
des Straßenverkehrs nicht beeinträchtigen. Häufi g ragen Zweige von 
Bäumen und Sträuchern aus privaten Grundstücken über die Grund-
stücksgrenzen hinaus in den Gehweg oder in die Straße. Auch Ver-
kehrszeichen werden manchmal durch Sträucher und Äste verdeckt. 
Die Grundstücksbesitzer sind jedoch verpfl ichtet Bäume und Sträu-
cher, die an öffentlichen Straßen die Sicht behindern können, recht-
zeitig zurückzuschneiden. Die Zweige und Hecken sind auch dort 
zurückzuschneiden, wo Fußgänger eventuell belästigt oder gefährdet 
werden können. Zur Beseitigung von über das zulässige Maß hinaus-
reichenden Äste, Zweigen oder Sträuchern ist der Besitzer des Bau-
mes bzw. der Hecken oder der Sträucher in der Zeit vom 1. Oktober 
bis Ende Februar verpfl ichtet. Die Grundstücksbesitzer, Hausver-
walter und Nutzungsberechtigten werden deshalb gebeten, ihre 
Bäume, Hecken und Sträucher entlang von Straßen und Gehwegen 
auf das zulässige Maß zurückzuschneiden.
Folgende Lichträume müssen frei bleiben: 4,50 m über der gesam-
ten Fahrbahn und 2,50 m über Fußwegen.
• An Straßenkreuzungen und 

-einmündungen sind die 
sogenannten Sichtdreiecke 
frei zu halten, damit der 
Kraftfahrzeugverkehr nicht 
behindert oder sogar gefähr-
det wird. Hecken, Büsche 
und Bäume sind daher so 
zurückzuschneiden (höchs-
tens 0,80 m), dass die Sicht 
für die einfahrenden Kraftfahrer nicht behindert wird.

• Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden. Die Anpfl an-
zungen sind so zurückzuschneiden, dass das Verkehrszeichen 
von den Verkehrsteilnehmern rechtzeitig wahrgenommen werden 
kann.

• Die Ausleuchtung der öffentlichen Verkehrsfl ächen darf nicht 
behindert werden.

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, störende bzw. behin-
dernde Anpfl anzungen im Sinne der vorgenannten Vorgaben zurück-
zuschneiden. Bei einem Verstoß gegen den § 28 des Straßenge-
setzes kann die Straßenbaubehörde Anpfl anzungen auf Kosten 
der Betreffenden zurückschneiden lassen. Bevor es jedoch so weit 
kommen muss, wird hiermit an die Vernunft der Grundstückseigen-
tümer appelliert. Prüfen Sie Ihren Bewuchs und schauen Sie, ob 
nicht auch Ihre Bäume und Sträucher über die zulässigen Bereiche 
hinausragen. Fragen beantwortet Ihnen das Ordnungsamt unter der 
Telefonnummer 06261/646-24.

Vortrag des Betreuungsvereins im Rathaus Obrig-
heim
Vorsorgevollmacht - Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit 
verlieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu tref-
fen und Geschäfte abzuschließen. Es spielt keine Rolle, aus welchen 
Gründen jemand seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
kann: Wer für diesen Fall nicht vorsorgt, kann nicht damit rechnen, 
dass die Angehörigen automatisch für ihn entscheiden dürfen. Ehe-
gatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur für 

Auslichten von Bäumen und Hecken 
 
 
Bäume, Sträucher und sonstige Anpflanzungen dürfen die Sicherheit des Straßenverkehrs 
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Zur Beseitigung von über das zulässige Maß hinausreichender Äste, Zweige oder Sträucher 
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sind die sogenannten Sichtdreiecke freizuhal-
ten, damit der Kraftfahrzeugverkehr nicht be-
hindert oder sogar gefährdet wird. Hecken, 
Büsche und Bäume sind daher so zurückzu-
schneiden (höchstens 0,80 m), dass die Sicht 
für die einfahrenden Kraftfahrer nicht behin-
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Die Grundstückseigentümer werden gebeten, störende, bzw. behindernde Anpflanzungen im 
Sinne der vorgenannten Vorgaben zurückzuschneiden. Bei einem Verstoß gegen den § 28 
des Straßengesetzes kann die Straßenbaubehörde Anpflanzungen auf Kosten der Betreffen-
den zurückschneiden lassen. Bevor es jedoch soweit kommen muss, wird hiermit an die Ver-
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Prüfen Sie Ihren Bewuchs und schauen Sie, ob nicht auch Ihre Bäume und Sträucher über 
die zulässigen Bereiche hinausragen! 
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den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreuungs-
verfügung vorweisen können. In den letzten Jahren musste zuneh-
mend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien sich gericht-
lichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen mussten, 
weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt worden waren.
Bärbel Juchler-Heinrich, Geschäftsführerin des Betreuungsvereins 
Neckar-Odenwald-Kreis e.V., informiert über die verschiedenen Vor-
sorgemöglichkeiten, über Inhalte, Formulierungen und Fragen der 
Aufbewahrung der Schriftstücke.
Die Veranstaltung fi ndet statt am Mittwoch, 7.3.2018  um 16.00 Uhr 
im Rathaussaal Obrigheim, Hauptstr. 7. Die Teilnahme ist kostenfrei.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764
Bücherei in den Faschingsferien geschlossen
Die Schul- und Gemeindebücherei hat in den Faschingsferien 
vom 12.2. bis 16.2.2018 geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung!
Ab dem 20.2.2018 sind wir dann wieder dienstags von 13.00 bis 
16.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz
Online-Befragung zur aktuellen Situation von Frauen in der 
Landwirtschaft
In der Landwirtschaft schreitet der Strukturwandel unaufhaltsam 
voran. Damit die Landespolitik auch in Zukunft bedarfsgerecht reagie-
ren kann, hat das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz eine Studie zur Lebens- und Arbeitssituation von Frauen in der 
Landwirtschaft in Baden-Württemberg bei der Universität Freiburg 
in Auftrag gegeben. Ziel ist es, die Lebenswirklichkeit repräsentativ 
abzubilden, um darauf aufbauend maßgeschneiderte Förderpro-
gramme entwickeln zu können.
Für die Erstellung der Studie benötigt die Universität Ihre Mithilfe bis 
zum 15. April 2018.
Frauen ab 16 Jahren, die einen Bezug zum landwirtschaftlichen 
Betrieb (Haupt- oder Nebenerwerb) haben, weil sie dort arbeiten, 
wohnen oder dort gelegentlich mithelfen.
Wichtig ist uns die repräsentative Erfassung der ganzen Vielfalt an 
unterschiedlichen Lebens- und Arbeitssituationen von Frauen in den 
unterschiedlichen landwirtschaftlichen Betriebsformen und -typen in 
ganz Baden-Württemberg.
Die Studie wird als Online-Befragung durchgeführt. Das Ausfüllen 
des Fragebogens wird ca. 25 Minuten in Anspruch nehmen und kann 
bequem mit einem Computer, Tablet oder Smartphone durchgeführt 
werden. Die gesammelten Daten bleiben anonym und werden 
vertraulich ausgewertet. Die erfassten Daten las-
sen keine Rückschlüsse auf den Betrieb zu. Jetzt 
mitmachen und mit anderen Frauen teilen unter: 
www.landfrauen.uni-freiburg.de oder über den 
abgebildeten QR-Code.
Mit der Durchführung der Studie wurde das Institut 
für Umweltsozialwissenschaften und Geografi e der 
Universität Freiburg betraut. Für Rückfragen wenden Sie sich gerne 
direkt an die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen Katja Baur und Bea-
trice Biro (E-Mail: landfrauen@uni-freiburg.de, Tel. 0761/203-54042).
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme.

MINISTERIUM FÜR LÄNDLICHEN RAUM UND VERBRAUCHERSCHUTZ 

Online - Befragung zur aktuellen Situation von Frauen in der Landwirtschaft

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Landwirtschaft schreitet der Strukturwandel unaufhaltsam voran. Damit die 
Landespolitik auch in Zukunft bedarfsgerecht reagieren kann, hat das Ministerium für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz eine Studie zur Lebens- und Arbeitssituation von 
Frauen in der Landwirtschaft in Baden-Württemberg bei der Universität Freiburg in Auftrag 
gegeben. Ziel ist es, die Lebenswirklichkeit repräsentativ abzubilden, um darauf aufbauend 
maßgeschneiderte Förderprogramme entwickeln zu können.

Für die Erstellung der Studie benötigt die Universität Ihre Mithilfe bis zum 15. April 2018!
Bitte leiten Sie diese Einladung zur Mitwirkung an alle Frauen in Ihrem Betrieb und darüber 
hinaus an alle Frauen weiter, auf die folgende Beschreibung zutrifft:

Frauen ab 16 Jahren, die einen Bezug zum landwirtschaftlichen Betrieb (Haupt- oder 
Nebenerwerb) haben, weil sie dort arbeiten, wohnen oder dort gelegentlich mithelfen.

Wichtig ist uns die repräsentative Erfassung der ganzen Vielfalt an unterschiedlichen 
Lebens- und Arbeitssituationen von Frauen in den unterschiedlichen landwirtschaftlichen 
Betriebsformen und -typen in ganz Baden-Württemberg. 

Die Studie wird als Online-Befragung durchgeführt. Das Ausfüllen des Fragebogens wird ca. 
25 Minuten in Anspruch nehmen und kann bequem mit einem Computer, Tablet oder 
Smartphone durchgeführt werden. Die gesammelten Daten bleiben anonym und werden 
vertraulich ausgewertet. Die erfassten Daten lassen keine Rückschlüsse auf den Betrieb 
zu. Jetzt mitmachen und mit anderen Frauen teilen unter: 

www. landf rauen.un i - f re iburg.de

oder über den abgebildeten QR-Code.

Mit der Durchführung der Studie wurde das Institut für Umweltsozialwissenschaften und Ge-
ographie der Universität Freiburg betraut. Für Rückfragen wenden Sie sich gerne direkt an 
die wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen Katja Baur und Beatrice Biro (email:
landfrauen@uni-freiburg.de; Tel. 0761 203-54042).

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!

MDin Grit Puchan Prof. Dr. Heiner Schanz
Amtschefin Leiter der Studie

Amtliche Bekanntmachungen
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Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst informiert
Landespreis für Heimatforschung 2018 wieder ausgeschrieben
Heimatforscherinnen und -forscher gesucht. Die Landesregierung 
möchte auch in diesem Jahr wieder besondere Leistungen in der 
Erforschung der lokalen Geschichte und der Traditionen in Baden-
Württemberg auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst den Landespreis für Heimatfor-
schung aus. Bewerbungen können bis 30. April 2018 erfolgen. Für 
den Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist mit Beginn der Pfi ngst-
ferien am 22. Mai 2018.
Die Historie Baden-Württembergs zu erforschen, macht den Begriff 
Heimat konkret, füllt ihn mit Leben und hält die Geschichte des 
Südwestens für alle kommenden Generationen präsent. Unsere 
Heimatforscherinnen und -forscher im Land arbeiten überwiegend 
ehrenamtlich, deshalb wollen wir ihr Engagement mit dem Landes-
preis für Heimatforschung würdigen. Denn die Heimatforschung 
spielt eine besondere Rolle als ehrenamtliche Tätigkeit: Sie stärkt 
das Zugehörigkeits- und das Zusammengehörigkeitsgefühl. Dadurch 
festigt sie auch die örtliche Gemeinschaft“, sagte Petra Olschowski, 
Staatssekretärin für Wissenschaft, Forschung und Kunst, am Freitag, 
5. Januar in Stuttgart.
Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke aus-
gezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beruhen. Die 
eingereichten Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit Bezug 
zu Baden-Württemberg behandeln:
 - Orts-, Regional- und Landesgeschichte auch im Hinblick auf ein 

zusammenwachsendes Europa
 - Neue Heimat in Baden-Württemberg
 - Heimatmuseen, Heimatforschung
 - Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
 - Entwicklung und Geschichte von Technik und Industrie
 - Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
 - Kunst und Architektur
 - Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
 - Volksmusik, Volkstanz, Tracht
 - Bevölkerung und Minderheiten
 - Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung

Weitere Informationen zum Landespreis für Heimatforschung 
Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung vom Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst in Zusammenarbeit mit dem Lan-
desausschuss Heimatpfl ege Baden-Württemberg mit dem Ziel, die 
Leistungen ehrenamtlich tätiger Heimatforscher zu würdigen und 
ihnen die verdiente öffentliche Anerkennung zukommen zu lassen. 
Die Verleihung des Preises fi ndet am 22. November 2018 in Wald-
kirch im Rahmen der Heimattage Baden-Württemberg statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 2. 
Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis und einem Schü-
lerpreis mit je 1.500 Euro.
Über die Vergabe entscheidet eine ehrenamtliche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im Ministe-
rium angefordert werden und stehen online unter 
www.mwk.baden-wuerttemberg.de/ausschreibungen zur Verfügung. 
Weitere Informationen fi nden Sie auch unter 
www.landespreis-fuer-heimatforschung.de

Tageselternverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Wer möchte gerne Tagesmutter oder Tagesvater werden?
Das fl exible Betreuungsangebot von Tageseltern ist nach wie vor 
sehr gefragt. Wer heute eine Tagesmutter oder einen Tagesvater 
sucht, erwartet aber auch eine qualifi zierte Betreuung für sein Kind. 
Seit vielen Jahren bildet der Tageselternverein NOK e.V. in Zusam-
menarbeit mit dem Landratsamt NOK Tagesmütter/väter aus, wir 
beraten, vermitteln und begleiten unsere Tagespfl egepersonen und 
Eltern. Vom 19.2. bis 2.3.2018 bietet der Tageselternverein NOK 
e.V. einen Qualifi zierungskurs, Modul I, für Tagesmütter und 
Tagesväter an. In diesem Basiskurs erhalten Teilnehmer die Mög-
lichkeit herauszufi nden, ob die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater 
das Richtige für sie ist. Darüber hinaus wird ein Überblick über die 
Rahmenbedingungen und die pädagogische Aspekte der Kinderta-
gespfl ege gegeben. Nach der Teilnahme an diesem Basiskurs kann 
die Tätigkeit als Tagesmutter/Tagesvater aufgenommen werden. Der 
Qualifi zierungskurs fi ndet jeweils von Montag bis Freitag von 9.00 bis 
11.30 Uhr in Buchen, Vorstadtstr. 27 statt. Für alle, die Lust haben, mit 
Kindern zu arbeiten, ist die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater eine neue 
berufl iche Herausforderung.

Infos gibt es beim Tageselternverein NOK e.V., Tel. 06261/899928 
oder unter tageselternverein-nok@t-online.de. Informationen erhal-
ten Sie auch beim Landratsamt, Geschäftsbereich Jugendhilfe, Tele-
fon 06261/842106 oder 06261/842105 und 06281/5212-2099.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche  
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 17. Februar 2018
Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, Haßmersheim, 
Tel. 06266/528
Minneburg-Apotheke, Hauptstr. 16, Neckargerach,
Tel. 06263/1050
Sonntag, 18. Februar 2018
Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
Tel. 06261/35500
Wildpark-Apotheke, Hauptstr. 54, Schwarzach,
Tel. 06262/2812

Impressum
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Sonstige Bekanntmachungen
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Schulnachrichten

Pestalozzi-Realschule Mosbach
Infoabend
Die Pestalozzi-Realschule Mosbach lädt Kinder der 4. Klassen und 
ihre Eltern am Donnerstag, 1. März 2018 um 18.00 Uhr zu einem 
Informationsabend ein.
Nach einer allgemeinen Begrüßung und Information in der Aula der 
Schule gehen die Kinder in Kleingruppen auf einen Rundgang. Hier-
bei werden sie von Schülerinnen und Schülern unserer Schule durch 
verschiedene Fach- und Klassenräume geführt. Dort lernen die Viert-
klässler unterschiedliche Fächer und Besonderheiten unserer Schule 
kennen. Währenddessen werden die Eltern in einem Vortrag über die 
PRS informiert, bevor sie ebenfalls die Möglichkeit eines geführten 
Rundgangs im Schulhaus haben. Zudem wird an diesem Abend eine 
Besonderheit der PRS vorgestellt: Der bilinguale Zug. 
Neben den Lehrkräften geben auch anwesende Schülerinnen und 
Schüler gerne Auskunft über das Schulleben an der PRS.
Gegen 19.30 Uhr treffen sich alle wieder zum Abschluss der Veran-
staltung in der Aula. Wir freuen uns über Ihr und euer Kommen.

DJO Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland suchen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus Russland sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa für 14- bis 17-jährigen Gastschüler aus Russland 
für den Zeitraum von 23.6. bis 25.7.2018 aufgeschlossene Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Tel. 0711/625138, Handy 0172/6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tel. 0711/6586533, 
Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Johannes-Diakonie Mosbach
Im Geiste Platons
Johannes-Diakonie feierte Auftakt ihrer Bildungsakademie
Von der Antike bis in die digitale Zukunft: Die Bildungsakademie der 
Johannes-Diakonie Mosbach feierte ihren Auftakt mit einer Zeitreise. 
Die rund 100 mitreisenden Gäste erfuhren im Kultur- und Begeg-
nungszentrum fi deljo nicht nur mehr über die neu entstandene 
Bildungseinrichtung, sondern auch Wissenswertes über die Digi-
talisierung und bekamen zum Abschluss des offi ziellen Teils einen 
humoristischen Nachtisch serviert, der zugleich das Vorspiel war für 
griechisches Buffet und gemütliches Zusammensein.
Die Bildungsakademie vereint seit Anfang des Jahres unter ihrem 
Dach die Angebote des bisherigen Geschäftsbereichs Bildung der 
Johannes-Diakonie. Zu ihr gehören die Fachschule für Sozialwesen 
in Neckarbischofsheim, die Berufsfachschule für Altenpfl ege in Mos-
bach und der Bereich Personalentwicklung mit verschiedenen Fort- 
und Weiterbildungsangeboten, von denen 2018 rund 200 an Stand-
orten in und um Mosbach angeboten werden. Der Schwerpunkt der 
Angebote liegt auf der Gesundheits- und Sozialbranche. Zudem 
bringt die Bildungsakademie jährlich ein inklusives Fortbildungspro-
gramm heraus, das Kurse für Menschen mit und ohne Behinderung 
zu Themen quer durch alle Interessensgebiete vereint.
Mehr Infos unter www.johannes-diakonie.de.

Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig stu-
dieren
Ausbildung und Studium „Holzbau - Projektmanagement“
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studie-
ren und dabei noch Geld verdienen?
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: Ausbildung zum Zim-
merer und gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement 
(Bau).

Nächster Ausbildungsstart: September 2018
Bewerbungsschluss 31. Mai 2018
Studienplätze maximal: 20
Informationen und Anmeldung unter Kompetenzzentrum Holzbau 
und Ausbau, Biberach, Wolfgang Schafi tel, Tel. 07351/4409155
E-Mail: schafi tel@zaz-bc.de, www.zimmererzentrum.de
Rückmeldungen von Teilnehmern fi nden Sie unter http://zimmerer-
zentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-modell/feedback/

Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl
Schnuppervorlesung am 28. und 29. März 2018 - Osterferien-
Aktion
Dass der öffentliche Dienst spannend ist, davon können sich Interes-
sierte bei der Schnupperaktion in den Osterferien selbst überzeugen. 
Am 28. und 29. März 2018 können die Teilnehmenden in verschie-
dene Vorlesungen der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 
reinschnuppern. Bei der Vorstellung der Hochschule und der Studi-
enmöglichkeiten werden alle Fragen beantwortet und beim Campus-
Rundgang lernen die Interessierten von aktuell Studierenden das 
Leben am Campus kennen.

Kindergarten

Katholischer Kindergarten Obrigheim
Faschingsbuffet im katholischen Kindergarten
Am schmutzigen Donnerstag bot der Elternbeirat des katholischen 
Kindergartens St. Josef wieder ein leckeres Faschingsbuffet unter 
dem Motto „Bei den Piraten“ für alle Kinder an.
Aus Obst und Gemüse wurden Piratenschiffe gemacht, Melonen 
wurden gefüllt mit Obststernen und Beeren, Käse- und Traubenspie-
ße sahen sehr lecker aus und eine große Schüssel voll leckerem 
blauen Wackelpudding machte das bunte Buffet perfekt.
Zudem wurden noch Berge von Waffeln gebacken.
Die Kinder freuten sich sehr über dieses leckere Faschingsessen und 
wir danken dem Elternbeirat herzlich für die Arbeit und den Einsatz.
Das Kindergartenteam
 

Evangelischer Kindergarten
Schatzkiste

Secondhandbasar in der Neckarhalle
Am Samstag, 3. März 2018 veranstaltet der Evangelische Kindergar-
ten „Schatzkiste“ Obrigheim von 11.00 bis 13.30 Uhr wieder einen 
Secondhandbasar.
Der Basar fi ndet in der Neckarhalle in Obrigheim statt.
Wie immer werden gebrauchte Baby- und Kinderkleidung sowie alles 
rund ums Kind angeboten.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen gesorgt. Selbstver-
ständlich kann der Kuchen auch mit nach Hause genommen werden.

Schulnachrichten / Kindergarten
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Der gesamte Erlös ist für den Kindergarten.
Wir laden alle Interessierte herzlich dazu ein.
Tischgebühr: 6,00 Euro und einen selbst gebackenen Kuchen oder 5 
belegte Brötchen oder 5 Butterbrezeln.
Anmeldungen für Tischreservierungen und Informationen bitte 
bei Frau Ruff, Tel. 06261/671248 oder direkt im Kindergarten, Tel.  
06261/62174

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di und Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 18. Februar (Invocavit) 
Mörtelstein: 10.45 Uhr (Müller) mit Taufe von Bryan Marcel Zirkler
Obrigheim:    9.30 Uhr (Müller) mit Taufe von Enisa Milli
Termine
Donnerstag, 15.2.
18.00 Uhr  Infoabend in der ev. Kirche Asbach
19.00 Uhr  ökumenisches Vorbereitungstreffen im Luciaraum
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 16.2.
17.30 Uhr Posaunenchor Asbach (Jungbläserprobe)
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 17.2.
  9.00 Uhr  Probetag Posaunenchor im Gemeindehaus Asbach
20.00 Uhr Bibelkreis Im Trieb 7 in Obrigheim
Sonntag, 18.2.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 20.2.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
19.00 Uhr Frauenkreis Obrigheim (Frau Lohmüller, Diakonie)
Mittwoch, 21.2.
14.30 Uhr Monatstreff der Senioren in Obrigheim
16.30 Uhr Konfi -Unterricht, Obrigheim
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Kollekte am 18. Februar ist bestimmt für die kirchenmusikalische 
Arbeit.
Pfarramt Obrigheim
Am Donnerstag, 15. Februar ist das Pfarrbüro in Obrigheim geschlos-
sen. Am Freitag, 16. Februar ist von 9.00 bis 12.00 Uhr wieder für 
Sie geöffnet.
Monatstreff für Senioren in Obrigheim
Am Mittwoch, 21. Februar fi ndet um 14.30 Uhr der nächste Monats-
treff für Senioren in Obrigheim statt. Erika und Gustav Wagenbach 
halten einen Vortrag zum Thema „Lust und Last der späten Jahre“. 
Herzliche Einladung.
Evangelischer Posaunenchor lädt ein
Schon heute laden wir Sie herzlich zum Gottesdienst am 25. Februar 
um 9.30 Uhr mit Prädikantin Annelies Lukas nach Asbach ein. Der 
Posaunenchor umrahmt den Gottesdienst musikalisch. Die Kollekte 
ist bestimmt für besondere Aufgaben der badischen Posaunenarbeit.
Taufseminar - Auf dem Weg zur Taufe
Am Dienstag, 13. März 2018 fi ndet um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus in Obrigheim das nächste Taufseminar statt.
Eingeladen sind alle Eltern und Paten, die zwischen März und Juli 
2018 und in unserer Kirchengemeinde (Asbach, Mörtelstein und 
Obrigheim) eine Taufe feiern möchten, aber natürlich auch alle inter-
essierten Gemeindeglieder.
Bitte rufen Sie zur besseren Planung des Abends im Vorfeld dieses 
Termins im Pfarramt an, Tel. 06262/6345.

Kirchendienst-Team Asbach
Am 25. Februar trifft sich das ehrenamtliche Kirchendienst-Team im 
Anschluss an den Gottesdienst in Asbach. Bitte den Termin schon 
heute vormerken.
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. (1. Johannes 3,8b)

Ökumene
Ökumenischer Arbeitskreis Obrigheim
Wir müssen uns nicht dafür rechtfertigen, was wir zusammen 
machen, sondern dafür, was wir nicht zusammen machen ... so 
umschreibt es die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen)
Der ökumenische Arbeitskreis Obrigheim trifft sich 3- bis 4-mal im 
Jahr, um Veranstaltungen und Gottesdienste zu planen und ökume-
nische Fragen zu erörtern.
Das nächste Treffen fi ndet am 7.3.2018 um 19.30 Uhr in der Kirch-
gasse 5 (Verrechnungsstelle) statt. An diesem Abend will sich der ök. 
Arbeitskreis mit den Kirchenältesten der ev. Kirchengemeinde sowie 
mit dem katholischen Gemeindeteam austauschen. Martin Reiland, 
Pastoralreferent und Vorsitzender der ACK Mosbach, wird an diesem 
Abend dabei sein.
Wie sieht das ökumenische Miteinander in Zukunft aus? Was wollen 
und was können wir gemeinsam erreichen? Wo können Ressourcen 
gemeinsam genutzt werden? Diese und weitere Fragen werden das 
Treffen bestimmen. Das Ergebnis soll im Idealfall in einem gemein-
samen Vertrag, der Charta oecumenica, festgehalten werden und als 
Wegweisung für das künftige Miteinander dienen. Daher sind alle 
herzlich eingeladen, die über die Gestaltung der Ökumene in Obrig-
heim mitdenken wollen.

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 16.2. bis 25.2.2018
Freitag, 16.2.
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 

bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe mit Austeilung des Asche-

kreuzes
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Frauenmesse
Samstag, 17.2. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
18.30 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: hl. Messe mit Austeilung des 

Aschekreuzes
Sonntag, 18.2. - 1. Fastensonntag
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe (Gebet für die Perupart-

nergemeinden)
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Sattelbach: Bußgottesdienst
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Wort-Gottes-Feier, mitgestal-

tet vom Kindergarten Obrigheim - „Wir sind Kinder einer 
Welt”

10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier (Gebet 

für die Perupartnergemeinden)
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
15.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Kindergottesdienst der 

„Haßmersheimer Kirchenmäuse” für Kinder von ca. 2 
bis 6 Jahren in Begleitung; anschließendes Mitbring-
Picknick im Pfarrsaal

18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe als Jugendgot-
tesdienst mit den Firmanden, Verabschiedung von Frau 
Neumann

17.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: italienischer Gottesdienst
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: JuuHu-Gottesdienst, für alle 

Junggebliebenen unter hundert
Montag, 19.2. 
15.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Erstbeichte der Erstkom-

munionkinder
21.00 Uhr St. Juliana, Mosbach: Complet - musikalisches Nacht-

gebet

Kirchliche Nachrichten
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Dienstag, 20.2. 
  6.30 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Laudes - anschließend 

Frühstück im Gemeindetreff
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Josefine Herr-

mann; Ruca Nikolic; Maria, Stephan und Paul Stammel)
19.00 Uhr Evang. Gemeindesaal Neckarelz: ökumenische Abend-

andacht
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 21.2. 
14.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: eucharistische Anbetung, um 

17.00 Uhr Abschluss mit Segen
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 22.2.
15.00 Uhr Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
16.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: eucharistische Anbetung 

- um 18.00 Uhr Abschluss mit Segen, anschließend 
heilige Messe

16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 
um 18.00 Uhr Abschluss mit Segen

16.00 Uhr St. Josef, Mosbach: eucharistische Anbetung, um 18.00 
Uhr Abschluss mit Segen

16.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: eucharistische Anbetung - um 
18.00 Uhr Abschluss mit Segen, anschließend heilige 
Messe

Freitag, 23.2. 
15.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: eucharistische Anbetung, um 

18.00 Uhr Abschluss mit Segen
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 24.2. 
  7.00 Uhr Ev. Kirche, Lohrbach: ökumenisches Morgengebet, 

anschließend Frühstück im evang. Gemeindesaal
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe 

anschl. Gemeindeversammlung
Sonntag, 25.2. - 2. Fastensonntag
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe, anschließend 

eucharistische Anbetung mit Segen
  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Helga Lotter; Pfar-

rer Rudolf Hauck; Matthias und Maria Bauer mit Sohn 
Matthias)

10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Josef Krypta, Mosbach: Meditation zur Fastenzeit
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe, zugleich Kindergottes-

dienst, anschließend Verkauf fair gehandelter Ware
18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe als Kirchenchorsonntag 

mit Ehrungen
Mitteilungen der kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816,
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di, Mi u. Fr 9.00-12.00 Uhr, Di 15.00-18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo, Di u. Do 9.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Caritas-Konferenz
Di., 20.2., 19.00 Uhr, Luciaraum
Frauenkreis
Mo., 26.2., 19.30 Uhr, Laurentiussaal, „Zur Ruhe kommen - besser 

schlafen“, Yoga-Entspannungsübungen am Abend mit Annette Steeb
Ewige Anbetung 23. Februar 2018
Die ewige Anbetung ist eine alte Tradition der katholischen Kirche. 
Grundlage ist der Glaube an die Gegenwart Jesu Christi in der 
Gestalt der Eucharistie. Seit dem 10. Jahrhundert entstand in Klös-
tern die Tradition, den Leib Christi in Gestalt der Hostie zu verehren. 
Aus der Gebetsform der Anbetung entwickelte sich das ewige Gebet 
vor dem in der Monstranz ausgesetzten Altarssakrament. Um die 
Präsenz Christi in der Welt ständig gegenwärtig zu halten und sich 
immer daran zu erinnern, führte man die Anbetung zu jeder Tages- 
und Nachtstunde ein.
Ablauf
15.30 Uhr  Aussetzung des Allerheiligsten
 Einführung, Gebetszeit, Musik, Stille
16 - 17 Uhr  Gebetszeit, gestaltet vom Besuchsdienst
Stille
17.15 bis
18.00 Uhr  Gebetszeit, gestaltet vom Frauenkreis
Stille
Orgelspiel
18.45 Uhr  Abschlussandacht mit eucharistischem Segen
Gemeindeversammlung
Das Gemeindeteam St. Laurentius Obrigheim lädt alle Interessierten 
herzlich zur Teilnahme an der „Gemeindeversammlung“ am Sonntag,  
25. Februar um 18.00 Uhr im Pfarrsaal Obrigheim ein. Unter ande-
rem werden die Gemeindeteammitglieder von ihrer Arbeit in den letz-
ten 2 Jahren berichten, warum sie sich ehrenamtlich - also ohne ein 
Wahlamt - auf Zeit im Gemeindeteam engagieren, welche jeweilige 
Vision von Kirche sie dabei haben und welche jeweilige Motivation 
ihrem Dienst zugrunde liegt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den, sich mit ihren Fragen und Ideen bei dieser „Gemeindeversamm-
lung“ einzubringen. Gemeinsam für das Ganze. Wir freuen uns auf 
euch/Sie.
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 31.3.2018
So., 1.4.2018
Mo., 2.4.2018
Sa., 28.4.2018
So., 29.4.2018
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wortgottesfeier, 
wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz, Tel. 06261/7233 und St. 
Cäcilia, Mosbach, Tel. 06261/2423.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 3
Freitag, 23. Februar, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 10. März bis 1. April.
JuuHu-Gottesdienst 
Am Sonntag, 18. Februar findet um 18.30 Uhr in der Kirche St. Juli-
ana in Mosbach wieder ein Gottesdienst aus der Reihe „JuuHu-Got-
tesdienste für Junggebliebene unter hundert“ statt. Auf Ihr Kommen 
freut sich das Vorbereitungsteam.
Meditationen zur Fastenzeit 
Das Exerzitien-im-Alltag-Team der Kirchengemeinde MOSE lädt alle, 
die sich darauf einlassen möchten, zu Meditationen in der Fastenzeit 
ein. Diese finden an vier Sonntagabenden in der Krypta von St. Josef, 
Hammerweg 30 statt (Eingang von außen bei der Sakristei).
Die Termine sind: 25.2./4.3./11.3./18.3. jeweils um 19.00 Uhr.
Ausgehend von den Impulsen für die Fastenzeit von Misereor 
werden wir in ca. 45 Minuten mit Gebet, Gesang und meditativen 
Elementen diese Zeiten gestalten. Alle Teilnehmer erhalten zudem 
Anregungen für das tägliche Gebet während der Woche. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Teilnahme nur an einzelnen Terminen 
ist ausdrücklich möglich.
Exerzitien im Alltag wird es in diesem Jahr in der Zeit zwischen 
Ostern und Pfingsten geben. Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie im nächsten Pfarrbrief.
Ewige Anbetung
Die ewige Anbetung am 23.2.2018 in St. Laurentius beginnt um 15.30 
Uhr und endet um 18.45 Uhr.
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Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer: Helmut Löffler (Tel. 6581) 
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Diakon Franz Jünger (Tel. 6394 ) 
Sprechzeit: Mittwoch u. Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 015754042722)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten:  Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
  Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
  Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Freitag, 16.2.
19.00 Uhr Asbach: Messfeier (2. Seelenamt für Leo Weiß - 3. 

Seelenamt für Martin Gregotsch - für Anna u. Gregor 
Lunczer u. verst. Angeh. - für Elisabeth Müller, Franz u. 
Marliese Müller - für Maria Körber)

Samstag, 17.2.
19.00 Uhr Unterschw.: Vorabendmesse mit Asperges
Sonntag, 18.2. - 1. Fastensonntag
  9.00 Uhr Neunk.:  Messfeier mit Asperges (in den Anliegen der 

Pfarrei)
  9.00 Uhr Asbach:  Wortgottesfeier
10.30 Uhr Aglasterh.:  Messfeier mit Asperges (in den Anliegen der 

Pfarrei) mit Kinderkirche
19.00 Uhr Neunk.: Sonntagsvesper mit Fastenpredigt zum 1. + 2. 

Gebot
Montag, 19.2.
  7.00 Uhr Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 20.2.
18.30 Uhr Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier 
Mittwoch, 21.2.
18.30 Uhr Neckark.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neckark.: Messfeier 
Donnerstag, 22.2. - Kathedra Petri
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier 
Freitag, 23.2. - Tag der ewigen Anbetung in der Pfarrei Aglaster-
hausen
15.00 Uhr Aglasterh.: feierl. Votivamt zu Ehren des Altarsakramen-

tes mit Aussetzung und Segen
16.00 Uhr Aglasterh.: Betstunden
17.00 Uhr Aglasterh.: Anbetung mit den Erstkommunikanten 

Aglasterhausen u. Asbach
20.00 Uhr Aglasterh.: Holy hour - eucharistische Anbetung mit den 

Firmanden der Seelsorgeeinheit mit Einzelsegnung, 
Band Egsit

15.00 Uhr  Asbach: Eröffnung u.Betstunde
15.45 Uhr  Asbach: Betstunde mit dem Besuchsdienst
16.30 Uhr  Asbach: Betstunde mit dem Gemeindeteam
17.00 Uhr  Asbach: Schlussandacht mit Segen
Samstag, 24.2. - Tag der ewigen Anbetung in der Pfarrei Neun-
kirchen
  9.00 Uhr Neunk.: feierl. Votivamt zu Ehren des Altarsakramentes 

mit Aussetzung und Segen
10-12 Uhr Neunk.: Betstunden
14.00 Uhr Neunk.: Betstunde mit den Erstkommunikanten 
15.00 Uhr Neunk.: Betstunde und Abschluss der Anbetung, gestal-

tet vom Gemeindeteam
19.00 Uhr Asbach: Vorabendmesse; Kollekte für den Kinderhilfe-

fonds Neckar-Odenwald
Sonntag, 25.2. - 2. Fastensonntag
In allen Gottesdiensten Kollekte für den Kinderhilfefonds Neckar-
Odenwald
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier mit Kinderkirche; Kirchenchor
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
10.30 Uhr Unterschw.: Wortgottesfeier mit Taufe der Kinder Jana 

und Lara Sailer, mit Kinderkirche; Singkinder
19.00 Uhr Asbach: Sonntagsvesper mit Fastenpredigt zum 4. 

Gebot
Aglasterhausen: Einladung zur Kinderkirche
Am Sonntag, 18. Februar findet in Aglasterhausen um 10.30 Uhr 
die Kinderkirche für Kinder bis 7 Jahre statt. Alle versammeln sich 

zunächst zum Gottesdienst in der Kirche, die Kinder gehen dann 
nach der Eröffnung in den Pfarrsaal und kehren später wieder zurück.
Fastenzeit
Die Liturgie der Fastenzeit ist von großer Einfachheit und Schlichtheit 
geprägt. Während der ganzen Fastenzeit wird kein Halleluja gesun-
gen, ebenso entfällt an den Sonntagen das Gloria. An allen Tagen 
der Fastenzeit spricht der Priester am Ende der heiligen Messe ein 
Segensgebet, in dem wir im Blick auf die christliche Lebensgestal-
tung um Ausdauer und Eifer beten. Die Orgel wird zurückhaltend 
gebraucht, sie begleitet den Gesang, ansonsten schweigt sie.
Priester und Ministranten tragen violette Paramente, die Farbe der 
Buße. Der Blumenschmuck an den Altären unterbleibt ganz. In unse-
ren Kirchen werden zum Zeichen der Einfachheit statt der weißen 
naturfarbene Altarkerzen verwendet.
Ewige Anbetung 
In der für die Erzdiözese Freiburg sehr schweren Zeit des Kultur-
kampfes, als die Freiheit der Kirche durch staatliche Eingriffe massiv 
eingeschränkt worden war, hat Erzbischof Hermann von Vicari 1855 
in unserer Diözese die ewige Anbetung eingeführt. Seither eröffnet 
unser Oberhirte jedes Jahr am Dreikönigstag im Freiburger Münster 
die ewige Anbetung und dann wird dieses Gebet jeden Tag in einer 
anderen Pfarrei fortgesetzt und in den Nächten von den Klöstern 
übernommen. Für die Pfarrei Aglasterhausen ist der 23. Februar und 
für die Pfarrei Neunkirchen ist der 24. Februar der festgelegte Termin. 
Dieser Tag ist eine gute Gelegenheit, sich am Anfang der Fastenzeit 
einmal bewusst Zeit für das Gebet und die Anbetung zu nehmen. 
Die Gestaltung der Betstunden wird in dankenswerter Weise von 
verschiedenen Gruppierungen bzw. Personen übernommen. 
Aglasterhausen: Pfarrsaalrenovation in vollem Gange
Die Renovation des Pfarrsaals hat begonnen. Außer dem großen 
und kleinen Saal werden auch die Küche und die WC-Anlage 
renoviert. Aus diesem Grund bitten wir um Verständnis, dass in der 
nächsten Zeit für die Besucher der Gottesdienste und der Bücherei 
leider kein WC zur Verfügung steht. 
Weitere Termine   
Fr. 16.2. in Unterschwarzach: 20.00 Uhr Jugendausschusssitzung, 
Pfarrsaal
Mo. 19.2. in Asbach: 20.00 Uhr Bibel teilen, Sakristei
Do. 22.2. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Haushaltsberatungen, altes 
Pfarrhaus
Tauftermine  
11. März, 31. März, 22. April
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei Aglas-
terhausen  (unter der Sakristei)
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst, in der Regel von 11.30 
bis 12.00 Uhr
Tel. 926035,  E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich zur diesjährigen Mitgliederversammlung 
ein. Sie findet am Mittwoch, 7. März 2018 um 19.30 Uhr im Sportheim 
Fußball statt.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung, zumal dieses Jahr wieder Vor-
standswahlen auf der Tagesordnung stehen.
Tagesordnung
  1. Begrüßung und Totengedenken
  2.    Bericht des Vorstands
  3.  Bericht der Kassenprüfer (Berichte der Abteilungen liegen in 

schriftlicher Form aus)
  4.    Kassenbericht
  5.    Aussprache zu den Berichten
  6.    Entlastung des Vorstandes
  7.    Grußworte
  8.    Ehrungen
  9.    Vorstandswahlen
10.  Verschiedenes

Kirchliche Nachrichten
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Wünsche, Anregungen und Anträge sowie Vorschläge für die 
Besetzung des 1. und 2. Vorsitzenden sind bis zum 2.3.2018 an 
die Vorstandschaft zu richten.
Die Kontaktdaten fi nden Sie auf unserer Internetseite: 
sv-obrigheim.de
Für Ihr leibliches Wohl sorgt die Abteilung Fußball.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Die Vorstandschaft

Abteilung Schwerathletik

Jugendgewichtheben
Jugend-Bezirksmeisterschaften in Heinsheim 
Obrigheimer Nachwuchs überzeugte mit acht Einzeltiteln
Traditionell bildeten die Bezirks-
meisterschaften der Jugend, 
Schüler und Kinder im Gewicht-
heben den Einstieg in das lau-
fende Sportjahr. Die Durchfüh-
rung lag in den Händen des TSV 
Heinsheim, deren Verantwortli-
che ihrem Ruf als routinierter Aus-
richter vollauf gerecht wurden. 
Insgesamt 67 Jugendliche aus 
dem Bezirk Rhein-Neckar hatten 
sich in der Neckartalgemeinde 
eingefunden, um bei der Vergabe 
der Meistertitel mitzumischen. Der SV Germ. Obrigheim hatte dabei 
auf den Einsatz der in den Mannschaftskämpfen integrierten Jugend-
lichen verzichtet. Hinzu mussten ein paar krankheitsbedingte Ausfälle 
verkraftet werden, sodass man lediglich zehn Nachwuchsathleten 
ins Rennen schicken konnte. Diese schlugen sich hervorragend 
und begeisterten mit nahezu fehlerfreien Versuchen und durchweg 
neuen Bestleistungen. Mit dem Gewinn von acht Gold- und zwei 
Silbermedaillen konnten sich alle einen Platz auf dem Treppchen 
sichern. Zudem wurden Clemente Otranto und Lara Ludäscher als 
Beste aus den Bereich „Kinder“ sowie Conner Klassig als Bester 
aus dem Bereich „Schüler“ mit einem Ehrenpreis ausgezeichnet. Im 
Mannschaftswettbewerb kam man in der Besetzung Lara Ludäscher 
(49,0), Kiana Hemmann (34,0), Conner Klassig (27,0), Tim Holetz 
(6,0) und David Haaß (4,5) auf 120,5 Punkte, musste aber diesmal 
den Gastgebern den Vortritt lassen.
Kinder B
Klasse -30 kg: 1. Platz Clemente Otranto 45 kg (Reißen 20 kg/Sto-
ßen 25 kg); Klasse bis 30 kg: 2. Platz Alexej Fitz 35 kg (16 kg/19 kg); 
Klasse bis 40 kg: 2. Platz Maurizio Schott 36 kg (16 kg/20 kg); Klasse 
-45 kg: 1. Platz Bogdan Lopusanschi 40 kg (17 kg/23 kg).
Kinder A
Klasse -53 kg weibl.: 1. Platz Lara Ludäscher 84 kg (37 kg/47 kg); 
Klasse über 53 kg weibl.: 1. Platz Kiana Hemmann 84 kg (37 kg/47 
kg)
Schüler B
Klasse bis 62 kg: 1. Platz Tim Holetz 103 kg (47 kg/56 kg); Klasse -69 
kg: 1. Platz Farin Soldner 99 kg (43 kg/56 kg); Klasse +69 kg: 1. Platz 
Conner Klassig 160 kg (72 kg/88 kg).
Jugend
Klasse +85 kg: 1. Platz David Haaß 195 kg (84 kg/111 kg).
Franz Hauß
Bundesliga 
SVO-Gewichtheber beim Auswärtskampf in Schifferstadt
Nachdem die Obrigheimer Gewichtheber ihren Auswärtskampf in 
Pforzheim mit einem deutlichen Sieg abschlossen, müssen die 
Germanenheber erneut auswärts antreten. Es geht am Samstag, 
17.2.2018 in die Pfalz zum Gastgeber Schifferstadt. Die Pfälzer 
zieren zurzeit das Tabellenende der Bundesliga West und sollten 
eigentlich kein großer Stolperstein auf dem Weg zum Finale für 
unsere Mannschaft sein. Leider dürfen, wie bereits bekannt, an die-
sem Wochenende die Heber des Nationalkaders, bei uns Nico und 
Matthäus, nicht an die Hantel gehen. Wer das verstehen kann und 
will, der hat von Vereinsarbeit und Gewichtheben an der Basis keine 
Ahnung.
Dank unserer guten Nachwuchsarbeit sollte aber die junge Mann-
schaft in der Lage sein, die 600 Punkte deutlich zu übertreffen, was 
zu einem Sieg reichen müsste. Angeführt von „Oldie“ Jakob Neu-
feld werden Adrian Müller, Marius Öchsle, Ruben Hofmann, Celina 
Schönsiegel, Sara Döll und Philipp Hülser an die Hantel gehen.
gez. Abteilungsleitung

Tim Holetz

Fan-Fahrt zum Auswärtskampf in Schifferstadt 
Wie angekündigt kommt anlässlich des Bundesliga-Auswärtskamp-
fes am 17.2.2018 in Schifferstadt ein Fan-Bus zum Einsatz. Abfahrt 
ist um 15.30 Uhr an der Neckarhalle. Wettkampfbeginn in Schiffer-
stadt 18.00 Uhr. 
Kurzfristige Anmeldungen sind noch möglich bei Franz Hauß, Tel. 
06261/62747.
Franz Hauß

Abteilung Fußball

Altpapiersammlung am Samstag, 17.2.2018
Die Helfer treffen sich am Samstag um 7.00 Uhr am Sportheim in 
Obrigheim. Wir bitten die Bevölkerung, die blauen Papiertonnen gut 
erreichbar an die Straße zu stellen.
Die ehrenamtlichen Helfer und die Firma Inast bedanken sich vorab 
für Ihre Mitarbeit und freuen sich auf den schweißtreibenden Arbeits-
einsatz mit anschließender Verpfl egung im Sportheim.
Stefan Vasilcuk
Jugendfußball
Am kommenden Wochenende, 17./18.2. fi nden in der Neckarhalle 
Obrigheim die Hallen-Kreismeisterschaften des Fußbalkreises Mos-
bach statt. Am Samstag, 17.2. beginnt es mit der Zwischenrunde 
der D-Junioren und C-Junioren mit jeweils 16 Mannschaften. Am 
Sonntag folgt dann die Endrunde der D-Junioren und C-Junioren mit 
jeweils 8 Mannschaften.
Samstag, 17.2.2018
D-Junioren von 9.00 bis 13.50 Uhr
C-Junioren von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 18.2.2018
D-Junioren von 9.00 bis 13.00 Uhr
C-Junioren von 13.00 bis 17.00 Uhr
Über einen Besuch Ihrerseits würde sich die Fußball-Abteilung des 
SV Germania Obrigheim freuen, für Essen und Getränke ist gesorgt 
und einem angenehmen Fußballtag mit spannenden Fußballspielen 
der D- und C-Junioren steht nichts im Wege.
Frank Brenner, Jugendleiter 

Abteilung Bowling

Jahreshauptversammlung
In Kellers Restaurant in Obrigheim fi ndet am Montag, 19.2.2018 
um 19.00 Uhr unsere Jahreshauptversammlung mit anschließender 
Winterfeier statt.
Tagesordnungspunkte
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Entlastung
4. Mitgliedergewinnung
5. Jahresplanung 2018
6. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir hoffen auf rege Teilnahme.
gez. Bum

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Benefi zfasching des Faschingsteams bot Unterhaltung vom 
Feinsten
Narren boten viele Glanzpunkte, Stars und beeindruckende tän-
zerische Darbietungen
Der Förderverein Obrigheimer Faschingsteam servierte beim 7. 
Benefi zfasching ein schmackhaftes närrisches Menü mit Humor vom 
Feinsten und tänzerischen Glanzleistungen. Das Moderationsmikro-
fon war überwiegend fest in der Hand von Moderator Timo Hinninger.
Der Uhrzeiger war gerade auf 18.59 Uhr vorgerückt, als der „närri-
sche“ Obrigheimer Bürgermeister Walter nebst Gattin, in die prunkvoll 
und in mühevoller Arbeit hergerichtete Ernst-Ert-Halle kam. Die Ver-
anstaltung musste vom Pfarsaal in die Ertl verlegt werden, weil es im 
katholischen Pfarrsaal zu Änderungen am Mietvertrag kam.
Der Auftritt der drei Tenöre Mesut Geier Michael Kühner und Timo 
Hinninger , die sich in diesem Jahr als Synchronschwimmer versuch-
ten, wurde vom Publikum viel umjubelt verfolgt und ist glücklicherwei-
se nicht ins Wasser gefallen.

Vereinsmitteilungen
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Die Asbacher Minigarde setzte mit ihrem flotten Auftritt einen tänze-
rischen Glanzpunkt. Als Lohn gab es den verdienten Beifall und den 
Jahresorden für die jungen Talente sowie für die Trainerinnen Nadine 
und Marion Zirkler.
Als Top-Truppe traten die jungen Damen um Luise Eyermann beim 
närrischen Treiben auf. Die Gruppe, die sich aus Sattelbacher Ratzen 
und Obrigheimer Mädchen vom SV Obrigheim zusammensetzt, bot 
dem Publikum einen Gardetanz der feinsten Kategorie. Wie sehr 
sich hartes Training auszahlt, konnten an dieser Stelle die Zuschauer 
bewundern. Vor allem wurde der traditionelle Gardetanz mit moder-
nem Showtanz kombiniert. Dieser Auftritt war bisher einzigartig  und 
heimste tosenden Beifall ein.
Heidrun Eyermann, die über Grenzen hinaus für ihren gigantischen 
Humor und ihre tollen Auftritte bekannt ist, kam als Frosch  auf die 
Bühne und brachte den Saal zum Grübeln und zum Schmunzeln.. 
Wie immer sehr süffisant, brillierte sie vor dem gespannten Publikum. 
Ihre Auftritte sind immer wieder absolute Highlights für die Zuschauer.
Mit einem rockigen, wilden Tanzauftritt fegte die Gruppe vom VF 
Freibier Sulzbach unter der Leitung von Svenja Nohe und Marielle 
Morr alle Zweifel aus dem Saal, wer Herr auf der Bühne ist. Unter 
tosendem Beifall legten die Damen los und es gab kaum ein Halten 
mehr bei dem grölenden Publikum.
Die exzellente Showtanzgruppe aus Asbach heimste den gebühren-
den Beifall ein. Mit ihrer mitunter schon spektakulären Darbietung, 
eine Interpretation des Starlight-Express-Musicals, wussten sie zu 
begeistern. Dass die Damen aus Asbach das ganze Jahr trainieren, 
zahlte sich aus. Eine Darbietung der Extraklasse, die vom dankbaren 
Obrigheimer Publikum lautstark bejubelt wurde.
Einen weiteren Glanzpunkt an diesem Abend setzten die Damen 
vom Obrigheimer Männerballett. Franziska Kling und Daniela Zim-
mermann hatten in der eigens für diesen Abend einstudierten Herz-
blatt-Show Bauer Pits , alias Peter Schmitt, sein Herzblatt gesucht. 
Ludwig Backfisch, bekannt als Anneliese, hat diese Challenge natür-
lich für sich gewinnen können.
Vor dem eigentlichen Höhepunkt war noch die Gruppe der Samban-
ditos aus Mosbach an der Reihe. Die Sambanditos brachten den 
Saal zum Kochen. Ihre heißen  Rhythmen rissen das Publikum von 
den Stühlen.  Diese Aufführung passte zum feurigen und schwung-
vollen Abend. Besonders erwähnenswert ist die Tatsache, dass auch 
die Sambanditos auf jegliche Zuwendungen verzichtet haben, um 
den Gedanken des Obrigheimers Benefizfaschings zu unterstützen.
Den glanzvollen Schlusspunkt der fast vierstündigen Narrenschau, 
diese wurde nur unterbrochen vom Stimmungsmacher Uli Kuhn 
aus Neudenau, der dem Publikum gekonnt einheizte, setzte das 
Obrigheimer Männerballett, bereichert mit ihren jungen hübschen 
Damen. Mit ihrer exzellent einstudierten Choreografie des brasiliani-
schen Lebensgefühls konnten sie am Ende noch mal das Publikum 
im wahrsten Sinne, von den Stühlen reißen. Begleitet von jubelnden 
Zuschauern und stürmisch geforderten Zugaben rundete dieser Auf-
tritt den tollen närrischen Abend ab. Die verantwortlichen Trainerinnen 
des Männerballetts sind Maren Kirchherr und Tanja Gutmann.
In guter Tradition wird ein Großteil der Einnahmen des 7. Benefiz-
faschings an soziale Zwecke gespendet und man ist heute schon 
sicher, dass es auch einen 8. Benefizfasching in Obrigheim geben 
wird.
Der Dank des ganzen Teams ging an alle Gäste und an die vielen flei-
ßigen Helfer, die unermüdlich im Einsatz waren, um diese gelungene 
Veranstaltung zu unterstützen.
Ihr wollt in Zukunft mitmachen?
Ihr erreicht uns per E-Mail: obrigheimer-faschingsteam@online.de 
oder besucht uns bei Facebook unter 
https://www.facebook.com/Faschingsteam oder telefonisch unter 
06261/670383, mobil: 0173/43220013
gez. Timo Hinninger

Sportschützenverein Obrigheim

Beginn der Rundenwettkämpfe des Schützenkreises 3 in LG + 
LP Auflage
Am 1.2.2018 war der Start der Rundenwettkämpfe in den Disziplinen 
LG + LP - Auflage. Der erste Ausstarter war der SSV Obrigheim. Alle 
Vereine des Schützenkreises 3 Mosbach, dem auch der SSV Obrig-
heim angehört, waren vertreten.
In der Disziplin LG - Auflage  erzielte von den Senioren Jonny Döl-
ling vom SSV Obrigheim mit 300 Ringen das beste Einzelergebnis.
Auf Platz 2 kam Kurt Jozwiak vom SSV Obrigheim mit 298 Ringen 
und Platz 3 belegte Heinz Weber vom KKS Stein am Kocher eben-
falls mit 298 Ringen.
Bei den Damen war Elfriede Angstmann mit 292 Ringen die beste 
Schützin in diesem Wettkampf. Auf Platz 2 kam Edith Groß mit 279 
Ringen, beide vom KKS Guttenbach, der 3. Platz ging an Ute Nöding 
vom KKS Weisbach ebenfalls mit 279 Ringen.
In der Disziplin LP - Auflage war der SSV Obrigheim nicht vertreten. 
Die Tagesbesten in der Einzelwertung waren Rudolf Schneider und 
Gerhardt Bräuchle, beide vom KKS Hüffenhardt mit 287 Ringen, 
Edgar Lenz vom KKS Weisbach belegte den 3. Platz mit 284 Ringen.
Der SSV Obrigheim war im Gesamtergebnis in der Disziplin LG - Auf-
lage auf den vordersten Plätzen.
In der Tabelle Mannschaftswertung LG - Auflage erzielte
Platz 1 SSV Obrigheim I mit 895 Ringen mit
Vorname Nachname Serie 1 Serie 2 Serie 3 Gesamt 

Ringe
Jonny Dölling 100 100 100 300

Kurt Jozwiak   99 100   99 298
Hans Jörg Karoske 100   98   99 297

Platz 2 SSV - Obrigheim II mit 880 Ringen mit
Vorname Nachname Serie 1 Serie 2 Serie 3 Gesamt 

Ringe
Roland Küller   99   99   98 295
Horst Henn   97   96 100 293
Norbert Frohnmüller   95   99   98 292

In der Tabelle Einzelwertung LG - Auflage kamen auf 
Platz Vorname Nachname WK 1

Ringe
1/10
Wert.

Gesamt
Ringe

1 Jonny Dölling 300 317,6 300
2 Kurt Jozwiak 298 312,4 298
4 Hans Jörg Karoske 297 311,1 297
6 Roland Küller 295 307,1 295
7 Horst Henn 293 302,4 293
9 Norbert Frohnmüller 292 303,7 292

Bitte vormerken: Unser nächster Wettkampf ist am Donnerstag, 1. 
März in Stein am Kocher.

Vereinsmitteilungen

Sport macht im Verein noch mehr Spaß
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Volleyball Club Obrigheim

Training des Freizeit-Volleyball-Clubs Obrigheim
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- und Hobby-
Volleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenommen sind die 
Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Das Museum ist während der Winterpause 
geschlossen.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklas-
sen sind sowohl für das Museum als auch den 
Kalkofen jederzeit nach Absprache möglich. 
Kontaktadresse: 
Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236
Weitere Infos unter 
www.heimatverein-obrigheim.de.
Vorstandssitzung
Montag, 19. Februar, 19.30 Uhr, im „Wilden Mann“

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Monatstreffen
Das nächste Monatstreffen der Reservistenkameradschaft Obrig-
heim findet am Freitag, 16. Februar 2018, um 20.00 Uhr bei Kamerad 
Gerhard Wilhelm statt. 
Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Kommen.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Die Werkstatt

Freitag Werkstatttag
Auch am Freitag dieser Woche ist die Werkstatt geöffnet. Nachdem 
die Faschingszeit schon wieder um ist, stehen nun die Themen Früh-
ling und Ostern im Fokus.
Die Werkstatt!
Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88!
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim. Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger (Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.
de) und Bernd Fritz (Tel. 61378)

Musikverein 1902 Asbach e.V.

Einladung zur Generalversammlung
Wann: Samstag, 3. März 2018, 20.00 Uhr
Wo: Altes Schulhaus Asbach, Proberaum des Musikvereins
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Jahresbericht 1. Vorsitzende
  4. Kassenbericht
  5. Aussprache über die Berichte
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung der Vorstandschaft

  8. Wahlen gesamte Vorstandschaft
  9.  Ehrungen
10. Grußworte
11. Verschiedenes
Ergänzende Anträge oder auch Anregungen bitten wir fristgerecht bis 
zum 17. Februar 2018 beim Vorstand einzureichen. 
Die Vorstandschaft

Männergesangverein „Liederkranz“
Asbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018
Hiermit laden wir alle Sänger und alle passiven Mitglieder des MGV 
„Liederkranz“ Asbach zur diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
unseren MGV-Proberaum (Vereinshaus, 2. Stock) ein. Die Versamm-
lung findet am kommenden Samstag, 17. Februar 2018 um 19.30 
Uhr  statt.
Tagesordnung
  1.  Eröffnung und Begrüßung
  2.  Totenehrung
  3.  Bericht des Vorstandes
  4.  Bericht des Schriftführers
  5.  Kassenbericht
  6.  Bericht der Kassenprüfer
  7.  Bericht des Pressereferenten
  8.  Aussprache über die Berichte
  9.  Entlastung der gesamten Vorstandschaft
10. Bericht des Chorleiters
11. Ausgabe Präsente „fleißiger Probenbesuch/Teilnahme Auftritte“
12. Anträge und Anregungen
13. Durchsprache Termine 2018
14. Verschiedenes
gez. Achim Link und Achim Haag

Cäcilienchor Asbach

Singstunde
Die nächste Singstunde findet am Dienstag, 27. Februar statt.

DRK-Seniorenclub Asbach

Seniorennachmittag im Februar
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 22. Feb-
ruar 2018 um 14.30 Uhr im Vereinsraum im ehemaligen Schulhaus 
statt.
Pfarrer Wolfgang Müller berichtet mit eindrucksvollen Bildern über 
eine Reise durch Israel.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Rosenmontag bei der DRK-Seniorengymnastik Asbach
Zum Nachthemdenball waren die Damen der DRK-Seniorengym-
nastikgruppe geladen und waren der Einladung mit fantasievollen 
Kostümen gerne gefolgt. Das Deko-Team Rosalia Hözner, Lucia 

Vereinsmitteilungen
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Lunczer und Irene Mühle hatten den Saal motto getreu mit viel Liebe 
zum Detail dekoriert und so wurde die Stimmung von Anfang an 
angeheizt. Mit lustigen Beiträgen der Teilnehmerinnen, Musik, Tanz 
und Polonaise verging die Zeit wie im Flug. 

Mörtelsteiner Dorfgemeinschaft
Informationen zur Bewirtung an Christi Himmelfahrt 2018
Liebe Bürgerinnen, Bürger und Freunde von Mörtelstein,
traditionell findet an Christi Himmelfahrt (auch Vatertag genannt) an 
der Waldhütte Mörtelstein die Bewirtung durch einen Mörtelsteiner 
Verein statt. 
In den Vorjahren wechselten sich der Männergesangverein Mörtel-
stein (MGV) und der Sportverein (SV) Mörtelstein mit dieser Bewir-
tung ab. Aufgrund Personalmangels ist es dem MGV nicht mehr 
möglich, diese Bewirtung zu stemmen. 
Im Jahr 2017 erklärte sich deshalb der SV Mörtelstein bereit, einma-
lig sowohl diese als auch die Bewirtung am 1. Mai, ebenfalls an der 
Waldhütte, zu übernehmen. Für das Jahr 2018 und künftige Jahre 
muss nun eine Lösung gefunden werden.  Dazu brauchen wir euch.
Jede helfende Hand und jede Idee ist wichtig. Deshalb wollen wir uns 
am Dienstag, 20. Februar 2018 um 19.00 Uhr ganz unverbindlich zu 
einer Sitzung im Anbau der Sporthalle treffen, um gemeinsam nach 
einer Lösung zu suchen. Hierzu sind alle von euch herzlich eingela-
den, denn nur gemeinsam sind wir stark.
Bitte kommt zahlreich und bringt viele Ideen mit.

SV Mörtelstein

Abteilung Fußball

Heiße Phase der Vorbereitung 
Noch gut drei Wochen bis zum Auftakt der Rückrunde: kein Wunder, 
dass das Trainergespann Martin Streib und Steffen Kaufmann derzeit 
das Training intensivieren, um die Mannschaft gut vorzubereiten, 
schließlich soll am Ende der Saison ein Spitzenplatz in der Tabelle 
realisiert werden. Trotz widriger Witterung und Platzverhältnissen 
trägt das Team der Grün-Gelben momentan verschiedene Vorberei-
tungsspiele aus. Am Faschingssamstag trat man - allerdings wegen 
der tollen Tage deutlich ersatzgeschwächt - gegen die A-Junioren der 
SG Asbach-Mörtelstein an. In einem sehr fairen und unterhaltsamen 
Spiel konnten sich am Ende die Junioren mit einem knappen 5:4 
gegen die erste Mannschaft behaupten. Für den SV trafen zweimal 
Alnabelsi, Bekar und Nachwuchsmann Yannick Kaufmann, während 
sich bei den Junioren Maurice Reichert und jeweils zweimal Mike 
Dobert und Luke Pfatteicher in die Torliste eintragen konnten. Nun 
steuert die Mannschaft dem Höhepunkt der Vorbereitung entgegen, 
dem Trainingswochenende in der Sportschule in Baiersbronn. Fast 
25 Aktive und Betreuer haben sich angemeldet, was die beiden Trai-
ner freut, denn so können sie mit dem Großteil des Kaders intensive 
Trainingseinheiten durchführen. Man darf also gespannt sein, wie das 
Team in die Rückrunde startet.
 

Die siegreichen A-Junioren der SG

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen,
am Montag, 26.2.2018 wollen uns ab 19.00 Uhr die Geburtstagskin-
der des Jahres 2017 wieder verwöhnen. Wir treffen uns im Famili-
enzentrum  in Hüffenhardt. Bitte Geschirr, Besteck usw. mitbringen.
Für alles andere wird gesorgt. Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Abend.

Der KreislandFrauenverband Neckar-Odenwald lädt ein zu Vor-
trägen für Mütter und Väter
Freitag, 9. März und 16. März 2018, jeweils  um 20.00 Uhr in Aglas-
terhausen im Deutschen Kaiser
Thema des ersten Abends: „Mut zur Erziehung“
Wie können wir den Erziehungsalltag mit Stabilität und immer mehr 
Freude gestalten?
Am zweiten Abend wird über das Thema „Ich mag dich - du nervst 
mich“ referiert. Referentin ist Frau Rita Reichenbach-Lachenmann.
Von Nichtmitgliedern wird ein Unkostenbeitrag für beide Abende von 
€ 8,00 erhoben.
Anmeldung bitte bis zum 1. März 2018 bei Renate Streng, Tel. 
06262/2732 oder Isabella Theuerweckl, Tel. 06262/9732.
Diese Veranstaltung führen wir im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werkes Baden-Württemberg e.V. durch.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Jahreshauptversammlung
Einladung zur DLRG-Jahreshauptversammlung am 17.2.2018 um 
19.30 Uhr im DLRG-Vereinsheim, Gottlieb-Daimler-Str. 29/1 in Gun-
delsheim
Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Totengedenken
  3.  Berichte der Vorsitzenden
  4. Bericht Technischer Leiter
  5. Bericht Jugendleiterin
  6. Bericht des Leiters Wirtschaft und Finanzen
  7.  Bericht Kassenprüfer
  8. Entlastung
  9. Neuwahlen
10. Haushaltsplan 2018
11. Anträge und Ehrungen
12. Sonstiges
Anträge sind bis zum 1. Februar schriftlich an die Geschäftsstelle 
Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, 74831 Gundelsheim zu richten.
Hallenbadtraining Haßmersheim
Am kommenden Samstag, 17.2., fällt das gesamte Training aufgrund 
der Altpapiersammlung in Gundelsheim aus.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining   16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen. (Schulstr. 26, Haßmersheim)
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für 
interessierte Jugendliche ab 14 Jahren, am Freitag, 23.2.2018 im 
DLRG-Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 
19.00 bis 21.00 Uhr ein. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche und stehen bei Fra-
gen unter E-Mail: dlrg.gundesheim@gmx.de, gerne zur Verfügung.

Vereinsmitteilungen

Bilder in Ihrem
Mitteilungsblatt
Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter 
Qualität drucken zu können, benötigen wir 
eine Mindestauflösung von 300 dpi

Ihr Verlag

Fotos: pixabay
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MIETGESUCHE

TRAUER

STELLENANGEBOTE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
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NE
RU

NG
EN
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TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Möbliertes Zimmer
oder kleine Wohnung

ab sofort für Mitarbeiter gesucht.
Mieter ist:

S E I T 172 5

BACHERT Glockengießerei Bachert GmbH
74867 Neunkirchen
Tel. 0171 8615221 – Herr Bachert
info@bachert-glocken.de
www.bachert-glocken.de

Reinigungskräfte gesucht
Engagierte, deutschsprachige Reinigungskräfte

Arbeitszeiten sind: Mo. - Fr: ab 06:00 Uhr

Telefonische Bewerbung unter:
GDG mbH, Frau Wöhner
Handy: 0151/54741160
E-Mail: roswitha.woehner@gdg-bruchsal.de

Bahnhofstraße 3
74858 Aglasterhausen
Tel: 06262 / 9185521
info@praxis-aglasterhausen.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

einen staatl. anerk. Physiotherapeuten (m/w)
in Teil- und Vollzeit (Festanstellung)

sowie einen Rehasportlehrer (m/w) mit Lizenz
Sie arbeiten in einem jungen dynamischen Team in einer neuen
modernen Praxis mit großen, modernen Therapie- und Trainingsflä-
chen. Es erwartet Sie eine vollzeitbesetzte Rezeption und ein
eigener ruhiger Behandlungsraum. Gerne fördern wir auch Ihre
fachliche Weiterbildung.
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Unterlagen:

Das Blatt, das Sie gerade in
denHänden halten, besteht
zu rund 80%aus Altpapier

Als moderne und zukunftsorientierte
Medienmarke ist es NussbaumMedien sehr wichtig,
unternehmerischeVerantwortung zu übernehmen. Bei
einer wöchentlichen Auflage von über einer MillionMit-
teilungsblätter freuen wir uns, aktiv etwas zumThema
Umweltschutz beitragen zu können.

Das Blatt, das Sie gerade
in den Händen halten, be-
steht zu rund 80 % aus
Altpapier; die restlichen
Fasern stammen aus Sä-
gewerken, in welchen die
sogenannten Hackschnit-
zel als Abfallprodukt beim
Schneiden von Balken und
Brettern anfallen.

Die Firma UPM in Augs-
burg,vonderwirdasPapier
beziehen, achtet selbst auf
eine nachhaltige Produkti-
on undbezieht ihr Holz aus
dafür eigens bewirtschaf-
teten Wäldern in ihrer Um-
gebung. In regelmäßigen
Abständen beteiligt sich
NussbaumMedien am„Tag
des Baumpflanzens“ der
Firma UPM, bei der 1.100
neue Setzlinge gepflanzt
werden. Klaus Nussbaum,
Inhaber der Nussbaum
Medien Verlagsgruppe,
fasst die Bedeutung eines
schonenden Umgangs mit
dem Material Holz tref-
fend zusammen: „Wälder
gehören zu den wertvolls-
ten Ressourcen der Erde,

sie bieten Mensch und
Tier Schutz, Nahrung und
Energie und spielen eine
zentrale Rolle für die bio-
logische Vielfalt sowie das
Klima“.

Einmal bei uns angekom-
men, achtenwir in unseren
Niederlassungen selbst-
verständlich auch auf
einen umweltschonenden
Umgang: Durch die kon-
sequente Trennung des
Papiers in vier Containern,
möchten wir gezielt dazu
beitragen, Abfälle ohne
Wiederaufbereitung für die
Neupapierproduktion ein-
setzen zu können.

Als progressives Unter-
nehmen möchten wir rich-
tungsweisende Impulse für
eine nachhaltige Zukunft
geben, um damit unserer
Mission „Heimat stärken“
gerecht zu werden und
diese sukzessive mit tief-
greifenden Inhalten zu
füllen.

www.nussbaum-medien.de
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Gerüstbauer
zur Verstärkung unseres jungen, starken, flexiblen
Teams bei Mosbach gesucht.
Vollanstellung, Bezahlung nach Tarif
Voraussetzung: PKW-Führerschein
Telefon 0172 5990308

Wir suchen für unsere Seniorenresidenz Heliane in Aglasterhausen

examinierte Pflegefachkräfte m/w
sowie

Pflegeassistenten m/w
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
� leistungsgerechte Vergütung mit Zuschlägen und Prämien
� regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
� eigenverantwortliches Arbeiten im motivierten Team
� fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
� soziale Leistungen

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Heliane
Mosbacher Straße 47
74858 Aglasterhausen
Telefon 06262 92250 Senterra AG

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Förder-
mitglied

Select Mosbach stellt ein:

Ihre Tätigkeiten:
• Erstellung und Bearbeitung von Auftragsbestätigungen
• Überwachung der Zahlungseingänge und Zahlungsabsicherung
• Schriftliche Korrespondenz mit weltweiten Auslands-

partnern auf Englisch
• Allgemeine Ablage und Büroorganisation
Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung in Zoll- und Export
• Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

› Sachbearbeiter Exportabteilung (m/w)

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Paprikagulasch 100 g € 0,94
 Käseknacker 100 g € 0,94

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €34,00.

Hauptstraße 82

GESCHÄFTSANZEIGEN

Anzeigenschluss
Dienstag, 13.00 Uhr

Foto: Thinkstock/alphaspirit
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MIETGESUCHE

TRAUER

STELLENANGEBOTE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Möbliertes Zimmer
oder kleine Wohnung

ab sofort für Mitarbeiter gesucht.
Mieter ist:

S E I T 172 5

BACHERT Glockengießerei Bachert GmbH
74867 Neunkirchen
Tel. 0171 8615221 – Herr Bachert
info@bachert-glocken.de
www.bachert-glocken.de

Reinigungskräfte gesucht
Engagierte, deutschsprachige Reinigungskräfte

Arbeitszeiten sind: Mo. - Fr: ab 06:00 Uhr

Telefonische Bewerbung unter:
GDG mbH, Frau Wöhner
Handy: 0151/54741160
E-Mail: roswitha.woehner@gdg-bruchsal.de

Bahnhofstraße 3
74858 Aglasterhausen
Tel: 06262 / 9185521
info@praxis-aglasterhausen.de

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

einen staatl. anerk. Physiotherapeuten (m/w)
in Teil- und Vollzeit (Festanstellung)

sowie einen Rehasportlehrer (m/w) mit Lizenz
Sie arbeiten in einem jungen dynamischen Team in einer neuen
modernen Praxis mit großen, modernen Therapie- und Trainingsflä-
chen. Es erwartet Sie eine vollzeitbesetzte Rezeption und ein
eigener ruhiger Behandlungsraum. Gerne fördern wir auch Ihre
fachliche Weiterbildung.
Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Unterlagen:

Das Blatt, das Sie gerade in
denHänden halten, besteht
zu rund 80%aus Altpapier

Als moderne und zukunftsorientierte
Medienmarke ist es NussbaumMedien sehr wichtig,
unternehmerischeVerantwortung zu übernehmen. Bei
einer wöchentlichen Auflage von über einer MillionMit-
teilungsblätter freuen wir uns, aktiv etwas zumThema
Umweltschutz beitragen zu können.

Das Blatt, das Sie gerade
in den Händen halten, be-
steht zu rund 80 % aus
Altpapier; die restlichen
Fasern stammen aus Sä-
gewerken, in welchen die
sogenannten Hackschnit-
zel als Abfallprodukt beim
Schneiden von Balken und
Brettern anfallen.

Die Firma UPM in Augs-
burg,vonderwirdasPapier
beziehen, achtet selbst auf
eine nachhaltige Produkti-
on undbezieht ihr Holz aus
dafür eigens bewirtschaf-
teten Wäldern in ihrer Um-
gebung. In regelmäßigen
Abständen beteiligt sich
NussbaumMedien am„Tag
des Baumpflanzens“ der
Firma UPM, bei der 1.100
neue Setzlinge gepflanzt
werden. Klaus Nussbaum,
Inhaber der Nussbaum
Medien Verlagsgruppe,
fasst die Bedeutung eines
schonenden Umgangs mit
dem Material Holz tref-
fend zusammen: „Wälder
gehören zu den wertvolls-
ten Ressourcen der Erde,

sie bieten Mensch und
Tier Schutz, Nahrung und
Energie und spielen eine
zentrale Rolle für die bio-
logische Vielfalt sowie das
Klima“.

Einmal bei uns angekom-
men, achtenwir in unseren
Niederlassungen selbst-
verständlich auch auf
einen umweltschonenden
Umgang: Durch die kon-
sequente Trennung des
Papiers in vier Containern,
möchten wir gezielt dazu
beitragen, Abfälle ohne
Wiederaufbereitung für die
Neupapierproduktion ein-
setzen zu können.

Als progressives Unter-
nehmen möchten wir rich-
tungsweisende Impulse für
eine nachhaltige Zukunft
geben, um damit unserer
Mission „Heimat stärken“
gerecht zu werden und
diese sukzessive mit tief-
greifenden Inhalten zu
füllen.

www.nussbaum-medien.de
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Gerüstbauer
zur Verstärkung unseres jungen, starken, flexiblen
Teams bei Mosbach gesucht.
Vollanstellung, Bezahlung nach Tarif
Voraussetzung: PKW-Führerschein
Telefon 0172 5990308

Wir suchen für unsere Seniorenresidenz Heliane in Aglasterhausen

examinierte Pflegefachkräfte m/w
sowie

Pflegeassistenten m/w
in Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
� leistungsgerechte Vergütung mit Zuschlägen und Prämien
� regelmäßige Fort- und Weiterbildungen
� eigenverantwortliches Arbeiten im motivierten Team
� fachliche und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten
� soziale Leistungen

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte an:
Seniorenresidenz Heliane
Mosbacher Straße 47
74858 Aglasterhausen
Telefon 06262 92250 Senterra AG

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Förder-
mitglied

Select Mosbach stellt ein:

Ihre Tätigkeiten:
• Erstellung und Bearbeitung von Auftragsbestätigungen
• Überwachung der Zahlungseingänge und Zahlungsabsicherung
• Schriftliche Korrespondenz mit weltweiten Auslands-

partnern auf Englisch
• Allgemeine Ablage und Büroorganisation
Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung in Zoll- und Export
• Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift

› Sachbearbeiter Exportabteilung (m/w)

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 Paprikagulasch 100 g € 0,94
 Käseknacker 100 g € 0,94

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu €34,00.

Hauptstraße 82

GESCHÄFTSANZEIGEN

Anzeigenschluss
Dienstag, 13.00 Uhr

Foto: Thinkstock/alphaspirit
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

spk-ntow.de

Meins
ist einfach.

Mit der Sparkassen-
Baufinanzierung.

* Beispiel: 1,45% effektiver Jahreszins bei
100.000 € Nettodarlehensbetrag und Grund-
schuldsicherungmit für 10 Jahre gebundenem
Sollzinssatz von 1,40%p.a., zzgl. Grundschuld-
eintragungs- und Gebäudeversicherungskosten.

(bonitätsab
hängig)*, 10

Jahre fest, S
ollzins-

satz anfäng
lich gebund

en ab1,25%
p.a., zzgl.

Grundschu
ldeintragun

gs- undGeb
äudever-

sicherungs
kosten, für

Neufinanzie
rungenmit

Nettodarleh
ensbeträge

n ab50.000
€.

Grundpfand
rechtlich ge

sichertesD
arlehen.

Angebot fre
ibleibend. S

parkasseN
eckartal-

Odenwald,
Hauptstr. 5

, 74821Mos
bach

1,30%
Effektiver

Jahreszins*

Ab

Da staunt selbst Onkel Kurt!

32“ LED-TV-HD
Markenfabrikat mit S-Tuner Modell 2018/19
Preis inkl. 24 Monate vor Ort Garantie
Unser ganz normaler Preis:   bei uns nur 399,- €
 Kein Druckfehler

wir reparieren TV-Geräte der Handelsmarken:
Tevion - Medion - SEG - Ultravox - Radiotone - Magnum 

- Universum - Paladium und vieles mehr

Fernseh-Fuchs - denn es gibt ein Leben nach dem Kauf!

ab sofort bis 18.03.2018

www.rotesschloss.de

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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